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S
hillergäÿ
hen 2, D-07745 JenaTelefon: (0 36 41) 94 75-01; Telefax: (0 36 41) 94 75-02E-Mail: moni�astro.uni-jena.de; WWW: http://www.astro.uni-jena.de0 AllgemeinesAm 6. Januar 2000 erlag Herr Dr. Christian Friedemann, langjähriger Mitarbeiter desInstituts, einer mit groÿer Tapferkeit ertragenen s
hweren Krankheit. Leider erlitt das In-stitut mit dem Tode von Herrn Dr. Hans-Georg Reimann einen weiteren s
hweren Verlust.Im Alter von 50 Jahren kam Herr Reimann während eines Arbeitsaufenthaltes in Chile beieinem Verkehrsunfall auf tragis
he Weise ums Leben. Beide Kollegen fehlen uns sehr.Im Beri
htsjahr ging die Leitung des Instituts zum 1. November 2000 von Prof. Dr. WernerPfau auf Prof. Dr. Thomas Henning über.Zum 13. Juli 2000 nahm die gemeinsam mit dem Institut für Physik der TU Chemnitz be-triebene DFG-Fors
hergruppe �Laborastrophysik � Struktur, Dynamik und Eigens
haftenvon Molekülen und Staubteil
hen im Weltraum� (FGLA) ihre Arbeit auf. Es handelt si
hdabei um die erste DFG-Fors
hergruppe auf dem Gebiet der Astrophysik.Dr. J. Blum erhielt den Habilitationspreis der Friedri
h-S
hiller-Universität Jena für sei-ne Arbeit �Planetesimalentstehung im frühen Sonnensystem � Beiträge der Laborastro-physik�.Prof. Dr. Th. Henning wurde im Juni des Jahres zum Mitglied der Leopoldina gewählt.1 Personal und Ausstattung1.1 PersonalstandDirektoren und Professoren:Prof. Dr. W. Pfau [-50℄, Prof. Dr. Th. Henning [-30℄.Wissens
haftli
he Mitarbeiter:Dr. A. Ba
mann (DFG) [-18℄ (ab 01. 03. 2000), Dr. habil. J. Blum (DLR) [-51℄ (ab 01. 07.2000), Dr. J. Dors
hner [-37℄, Dr. C. Friedemann (freier Mitarbeiter, verstorben am 06. 01.2000), Dr. J. Gürtler [-16℄, Dr. C. Jäger (DFG) [-35℄, Dr. R. Klein (DFG) [-13℄ (ab01. 04. 2000), Dr. M. Küker (DFG) [-48℄ (ab 01. 12. 2000), Dr. H. Muts
hke [-33℄, Dr. T.Poppe (DLR) [-54℄, Dr. H.-G. Reimann (verstorben am 27. 05. 2000), Dr. H. Relke (BMBF)[-27℄, Dr.-Ing. R. E. S
hieli
ke [-26℄, Dr. W. S
hmitt (DLR) [-38℄ (ab 01. 03. 2000), Dr. K.S
hreyer [-18℄, Dr. J. Steina
ker [-45℄, Dr. G. Wurm (beurlaubt).
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Doktoranden:Dipl.-Phys. D. Apai (DAAD) [-38℄ (ab 01. 10. 2000), Dipl.-Chem. D. Clément (DFG) [-39℄,G. D'Angelo (DFG) [-48℄, Dipl.-Phys. D. Fabian (DFG) [-33℄, Dipl.-Phys. M. Ilgner (DFG)[-33℄, Dipl.-Phys. I. Pas
u

i [-18℄ (ab 03. 04. 2000), Dipl.-Phys. R. S
hräpler (ESA) [-48℄,Dipl.-Phys. D. Semenov (DFG) [-48℄.Diplomanden:T. Göhzold (bis 31. 03. 2000), S. Umbreit (ab 07. 07. 2000), E. Vogelsberger (ab 01. 12. 2000).Sekretariat und Verwaltung:B. Berger [-31℄, M. Müller [-01℄.Te
hnis
hes Personal:G. Born [-34℄, Dipl.-Phys. W. Teus
hel [-43℄, Dipl.-Phys. R. Wagner (BMBF) (bis 30. 04.2000), Dipl.-Inform. J. Weipre
ht [-46℄.Studentis
he Mitarbeiter:A. Jannas
h [-54℄.1.2 Re
henanlagenDas gesamte Re
hnernetz des Instituts wurde modernisiert. In allen Gebäudeteilen be�n-den si
h jetzt Knoten die direkt mit dem Ba
kbone-Netz der Universität verkoppelt sind,alle Re
hner sind via FastEthernet verbunden. In Betrieb gebommen wurde ein File-Servermit einem Raid-System mit 95 Gbyte Kapazität. Eine ISDN-Standleitung mit 128 kbit/sbesteht nun zwis
hen dem Re
henzentrum und der Beoba
hungsstation in Groÿs
hwab-hausen.1.3 Gebäude und BibliothekIm Beri
htsjahr wurde das Hauptgebäude des Instituts, das alte Sternwartengebäude imS
hillergäÿ
hen 2, komplett rekonstruiert. Wegen der gewa
hsenen Gröÿe des Instituts undder Notwendigkeit für eine Erweiterung der Experimentier�ä
he stellte die Universitätslei-tung eine Etage im Gebäude Grietgasse 6 zusätzli
h zur Verfügung. Diese Räume werdeninsbesondere für die Vorbereitungen des ICAPS-Experiments genutzt.Der Bu
hbestand der Bibliothek konnte um 48 Bände, z. T. aus Drittmitteln, erweitertwerden.2 GästeFür jeweils mindestens eine Wo
he hielten si
h am Institut auf:Ciska Kemper, Astronomi
al Institute `Anton Pannekoek', University of AmsterdamTh. Pos
h, Institut für Astronomie der Universität WienProf. Dr. A. Witt, University of Toledo, USA3 Lehrtätigkeit, Prüfungen und Gremientätigkeit3.1 LehrtätigkeitenJ. Blum und A. Hatzes:Extrasolare Planeten, WS 2000/01J. Dors
hner und J. Gürtler:Das Sonnensystem (mit Seminar), WS 1999/00J. Gürtler und J. Dors
hner:Das Sonnensystem (mit Seminar), WS 2000/01
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J. Gürtler und W. Pfau:Astronomis
hes Praktikum, WS 2000/01Th. Henning:Innerer Aufbau und Entwi
klung der Sterne, WS 1999/00Seminar zur theoretis
hen Astrophysik, WS 1999/00Physik der interstellaren Materie, SS 2000Grundkurs Astrophysik I, WS 2000/01Th. Henning und H. Muts
hke:Seminar Laborastrophysik, WS 1999/00, SS 2000, WS 2000/01Th. Henning und W. Pfau:Astronomis
he Computeraufgaben, WS 1999/00, SS 2000Seminar zur Astrophysik, SS 2000Seminar zur Sternentstehung, SS 2000, WS 2000/01Institutskolloquium, WS 1999/00, SS 2000Th. Henning, W. Pfau und A. Hatzes:Institutskolloqium, WS 2000/01Th. Henning und J. Steina
ker:Aktive Galaktis
he Kerne, WS 2000/01Astronomis
hes Numerikum, WS 2000/01W. Pfau:Grundkurs Astrophysik I, WS 1999/00, WS 2000/01 (J. Steina
ker: dazu Übungen),Einführung in die Astronomie, SS 2000 (J. Gürtler: dazu Übungen)Seminar zur beoba
htenden Astrophysik, WS 1999/00Grundkurs Astrophysik II, SS 2000Sterne in besonderen Entwi
klungsphasen, WS 2000/01W. Pfau und J. Dors
hner:Eine alte Wissens
haft vor neuen Horizonten � Astronomie im 21. Jahrhundert,WS 2000/01W. Pfau und J. Solf, Tautenburg:Spezialseminar zum Grundkurs Astrophysik I und II, SS 2000H.-G. Reimann und W. Pfau:Astronomis
hes Praktikum, WS 1999/2000, SS 2000Im Rahmen der Weiterbildung von Lehrern wurde das auf vier Semester konzipierte Teil-zeitstudium zum Erwerb der Lehrbefähigung (Erweiterungsprüfung) in einem weiterenFa
h lt. Thüringer Verordnung für das Lehramt an Gymnasien fortgeführt (WS 1999/00,SS 2000, WS 2000/01). Im Oktober wurde diese Weiterbildung für eine neue Matrikel exter-ner Studenten begonnen. Inzwis
hen ist die Mögli
hkeit des Erwerbs dieser Lehrbefähigungin Thüringen au
h für die Regels
hule gegeben.Mitarbeiter des Instituts waren im Berei
h des Physikalis
hen Praktikums tätig.3.2 PrüfungenEs wurden zahlrei
he Prüfungen innerhalb des Rigorosums abgenommen (Th. Henning,W. Pfau).3.3 GremientätigkeitJ. Blum:ESA Physi
al S
ien
e Working Group.J. Dors
hner:IAU-Kommissionen 34 und 51.
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Th. Henning:German SOFIA S
ien
e Working Group; SOFIA S
ien
e Steering Committee; IAU,Kommission 34; Mitglied des Organizing Committee und der Working Group �StarFormation�; Mitglied im Programmauss
huÿ des Heinri
h-Hertz-Teleskops; Guta
h-terauss
huÿ �Extraterrestris
he Grundlagenfors
hung� (DLR); Spre
her des DFG-S
hwerpunktprogramms �Physik der Sternentstehung�; Mitglied des ESFON-Netz-werkes; ESO-VLT Instrument S
ien
e Team für VISIR; Mitglied ESO STC; Chairman�ESO STC-Sub
ommittee for the VLTI�; Mitglied �VLTI Implementation Commit-tee�; Co-Chair, Working Group �Laboratory Astrophysi
s� am International Spa
eS
ien
e Institute (ISSI) in Bern; Mitglied der Berufungskommissionen für das MPIfür extraterrestris
he Physik und eine C4-Professur Biophysik der Universität Jena;DFG-Fa
hguta
hter.W. Pfau:DFG-Fa
hguta
hter (bis Mai); Mitglied im Programmkomitee des DSAZ, Calar-Alto-Observatorium (bis März); Mitherausgeber der Zeits
hrift �Sterne und Weltraum�;Spre
her der Bundesjury �Jugend fors
ht� im Fa
hgebiet Geo- und Raumwissens
haf-ten.H.-G. Reimann:Jurorentätigkeit beim Landeswettbewerb des Freistaates Thüringen �Jugend fors
ht�.R. S
hieli
ke:S
hriftführer der Astronomis
hen Gesells
haft; LOC JENAM2001.
4 Wissens
haftli
he Arbeiten4.1 TheorieChemis
he Entwi
klung in protoplanetaren Akkretionss
heibenDie Struktur der Akkretionss
heiben wurde über die Lösung der Navier-Stokes-Glei
hungenunter Einbeziehung des Strahlungstransportes bestimmt. Aufgrund der komplizierten tur-bulenten Strömung in der Akkretionss
heibe (typis
he Reynoldszahlen um 1010) und derExistenz sehr vers
hiedener Längen- und Zeitskalen der Problems stellte si
h die nume-ris
he Simulation selbst unter Bes
hränkung auf grossskalige Turbulenzzellen als extremzeitaufwendig heraus.Zur Behandlung des Problems wurden daher 1+1D-Modelle für die Bewegung des Gasesin der S
heibe und die daran gekoppelte 
hemis
he Entwi
klung verwendet. Unter derAnnahme, daÿ die Di
ke der S
heibe überall klein ist gegen den Radius, kann die Glei
hungfür den zeitabhängigen viskosen Fluÿ in der S
heibe auf eine ni
ht-lineare parabolis
heGlei
hung für die Ober�ä
hendi
hte reduziert werden.Basierend auf dem Modell für die vertikale und die radiale Struktur lassen si
h zwei ver-s
hiedene Modelle konstruieren: ein statis
hes 1+1D-S
heibenmodell (entspre
hend derviskosen Zeitskala) und ein dynamis
hes 1+1D-S
heibenmodell (entspre
hend der dynami-s
hen Zeitskala).Unter Berü
ksi
htigung der Ni
htlinearität des Problems wurde der Ein�uÿ der Temperaturund des Di
htepro�ls auf die 
hemis
he Entwi
klung untersu
ht. Es zeigte si
h, daÿ dieChemie an der S
heibenober�ä
he aufgrund der Ionizationsprozesse und der einfallendenStrahlung völlig vers
hieden ist von der in anderen Berei
hen der S
heibe (Th. Henning,M. Ilgner mit A. Markwi
h und T. Millar, Man
hester).S
heibe-Planet We
hselwirkungMit Hilfe des dreidimensionalen magnetohydrodynamis
hen Programms NIRVANA wur-de die We
hselwirkung und Entwi
klung eines Protoplaneten in einer Akkretionss
heibeuntersu
ht. In den Simulationen wurden die Zeitskala der Akkretion von Materie auf den
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Planeten und die Migrationszeitskala aufgrund der gravitativen We
hselwirkung bestimmt.Die Modelle s
hlieÿen Planetenmassen von 1 bis hinunter zu 1/10 Jupitermasse ein. Dar-über hinaus wurde der Ein�uss der Di
ke der Akkretionss
heibe auf die Ergebnisse unter-su
ht. Unter Verwendung von verfeinerten Gittern wurde die Au�ösung um den Planetenerhöht, um mit no
h akzeptablem numeris
hen Aufwand das dynamis
he Verhalten derMaterie um erdähnli
he Planeten zu analysieren (Th. Henning, G. D'Angelo mit W. Kley,Heidelberg/Tübingen).We
hselwirkung von Akkretionss
heiben um Sterne und vorbei�iegenden SternenDas vorliegende dreidimensionale SPH-Programm wurde in Fortran90 umges
hrieben unddie S
hrittweitensteuerung der Zeitintegration überarbeitet. Es wurden Stösse zwis
heneinem Stern mit Akkretionss
heibe und einem vorbei�iegenden Stern simuliert. Die re-sultierenden Bahnen wurden mit den analytis
hen Lösungen für den Fall ohne S
heibesowie für den Fall, daÿ die Masse der S
heibe in dem Zentralstern konzentriert ist, ver-gli
hen. Die Bere
hnung der Periastronabstände erlaubt, den Ein�uÿ der S
heibe auf dieEinfangwahrs
heinli
hkeit zu ermitteln und daraus die Vergrösserung des Stoÿquers
hnittszu bere
hnen. Dabei wurden die Anfangsposition und die -relativges
hwindigkeit der Ster-ne so gewählt, daÿ für den analytis
hen Fall mit der Masse der S
heibe im Zentralsterngenau eine Parabelbahn herauskommt. Bei der S
heibe wurde zunä
hst nur der Ein�uÿ derGravitationskraft zwis
hen S
heibenteil
hen und Sternen berü
ksi
htigt. Die Simulationenwurden für drei unters
hiedli
he Perihelabstände mit jeweils unters
hiedli
hem Drehsinnder S
heibe (prograde, retrograde Stöÿe) und unters
hiedli
hen numeris
hen Au�ösungendur
hgeführt (Th. Henning, St. Umbreit mit S. Pfalzner, Köln).Strahlungstransport in staubigen MedienDie Anwendung von 3D-Programmen für den Transport der Kontinuumsstrahlung ist invielen staubigen Medien (Starburstgalaxien, Staubtori um AGN, Staubhüllen um AGB-Sterne, protostellare und protplanetare S
heiben) erforderli
h, um die bei vers
hiedenenWellenlängen dur
hgeführten Beoba
htungen mit Modellen verglei
hen zu könnenIm Beri
htszeitraum wurde das auf der Monte-Carlo-Methode beruhende 3D-Strahlungs-transportprogramm weiterentwi
kelt. Die selbstkonsistente Temperaturbere
hnung wurdeauf eine Teil
henverteilung ausgedehnt. Auÿerdem ist es jetzt erstmals mögli
h, die Streu-ung an sphäroidis
hen Teil
hen innerhalb eines Monte-Carlo-Programms zu behandeln (mitN. Vosh
hinnikov, St. Petersburg).Unter Verwendung des Programms STEINRAY zur Behandlung des 3D-Kontinuumsstrah-lungstranspots wurden Verglei
hsre
hnungen für 2D-Kon�gurationen (protoplanetare Ak-kretionss
heibe um Einzelstern) dur
hgeführt. Dabei zeigte si
h, daÿ die von beiden Pro-grammen bere
hneten mit den aus der Literatur vorliegenden Spektren übereinstimmen.Abwei
hungen traten nur dann auf, wenn eine Au�ösung gewählt wurde, die deutli
h ober-halb der im MC-Programm verwendeten lag. Die Laufzeiten des Programms sind trotz derverwendeten Linearisierung der Quellfunktion für hohe optis
he Tiefen für das auf Gitternbasieren Programm STEINRAY um einen Faktor 10 höher. Eine Analyse der Programmeergab, daÿ dies dur
h die unters
hiedli
he Behandlung der Temperaturiteration zu begrün-den ist. Während die Temperatur im MC-Programm auf einem separat von den Photonen-bahnen gewählten, gemäÿ der Di
hte verfeinerten frequenzunabhängigen Gitter bere
hnetwird, wird sie im gitterbasierten Programm direkt auf den für den Diskretisierungsfehleroptimierten frequenzabhängigen Gittern ausgere
hnet.In Zusammenarbeit mit W. Kley (Thübingen) und A. Dutrey (IRAM) wurden die Arbeitenzur Modellierung des Doppelsternsystems GG Tauri fortgesetzt. Dazu wurden erste Studienzum Verglei
h von beoba
hteten visibilities mit theoretis
hen Intensitätskarten betrieben(Th. Henning, J. Steina
ker mit S. Wolf, Tautenburg).
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4.2 Instrumentierungs- und Beoba
htungsprojekteInstrumentierungTIMMI 2: Das inzwis
hen am 3.6-m-Teleskop der ESO eingesetzte Kamerasystem für dasthermis
he Infrarot wurde im April des Beri
htsjahres zum Observatorium auf La Sillatransportiert. Na
hdem endli
h au
h die kommerzielle Ausleseelektronik für den Detektorund das Teleskop-Chopping dur
h die Firma Walla
e Instruments geliefert worden war,konnte die Funktionsfähigkeit des Instruments hergestellt werden. Es kam im Septemberin einer ersten Testphase an das Teleskop. Zusammen mit den vorher erfolgten, grundle-genden te
hnis
hen Verbesserungen am Teleskop selbst, entspra
h die Leistungsfähigkeitvon TIMMI 2 weitgehend den Erwartungen: Streuli
ht in der Kamera, Geisterbilder undDetektor-Dunkelsignal sind zu verna
hlässigen, die Bildqualität ist besser als 0.8 Bogense-kunden bei � � 13�m und beugungsbegrenzt bei gröÿeren Wellenlängen. Bei � � 12�mwurde (mit dem engineering grade des Detektors) ein Fluÿgrenzwert von � 40 mJy (10�, 1Stunde Meÿzeit eins
hlieÿli
h aller Zeiten zwis
hen den Integrationen) erzielt. Die Daten-vorverarbeitung (pipeline) und die Benutzerober�ä
he erwiesen si
h als sehr praktikabel.Bis zur ersten Nutzung im o�enen Beoba
htungsbetrieb am 3.6-m-Teleskop wurden dar-überhinaus no
h notwendige und wüns
henswerte Veränderungen vorgenommen.Die kostenmäÿig günstige Lieferung weiterer MIR-Filter dur
h gemeinsame Bestellung ei-nes Konsortiums mehrerer Institute unter Federführung des CEA/Sa
lay lieÿ si
h im Be-ri
htsjahr no
h ni
ht realisieren.Mit dem Jahresende ist die Projektförderung dur
h die Verbundfors
hung �ErdgebundeneAstrophysik� (BMBF) ausgelaufen. Projektleiter W. Pfau, verantwortli
her Bearbeiter (bisEnde Mai) H.-G. Reimann, Mitarbeiter H. Relke und R. Wagner. Enge Zusammenarbeitbestand mit den Mitarbeitern der ESO Gar
hing und La Silla sowie mit J. Hron und M.Sperl (Wien).Large Bino
ular Teles
ope: Um langfristig unseren Zugang zu räumli
h ho
hau�ösendenBeoba
htungen zu si
hern, wird weiterhin die Mitwirkung an der Geräteausstattung desLBT angestrebt. Im Rahmen einer dur
h die Verbundfors
hung, Berei
h �ErdgebundeneAstrophysik�, geförderten Studie wurde an der Entwi
klung eines Weitfeld-Kamerasystemsfür das thermis
he Infrarot gearbeitet. Neben der Abbildung in den N - und Q-Bändernwerden Mögli
hkeiten zur GRISM-Spektroskopie und zur Polarimetrie untersu
ht. Auÿerersten Entwürfen zur te
hnis
hen Konstruktion erfolgten Überlegungen zur erzielbarenRei
hweite und der Statistik der zur Phasenreferenz geeigneten Punktquellen (W. Pfaumit B. Ste
klum, Tautenburg).FIFI LS für das Flugzeugobservatorium SOFIA: Das MPE in Gar
hin (PI: A. Poglits
h)entwi
kelt in Zusammenarbeit mit dem AIU das Field-Imaging Far-Infrared Spe
trometerFIFILS für SOFIA. Die Aufgabe des AIU ist es, die Software zur Datenaufnehme undVorreduzierung, die in E
htzeit erfolgen muÿ, zu entwi
keln. Weiter wird bei uns eine gra-phis
he Bezutzerober�ä
he zur Datenvisualisierung und -reduktion erstellt. In diesem Jahrwurde hauptsä
hli
h das E
htzeitbetriebssystem getestet und die E
htzeitdatenreduktionerprobt.Die Herausforderung besteht darin, die hohe Datenrate von bis zu 390 KB/s in E
htzeitzu analysieren. Um einen sol
hen hohen Datendur
hsatz zu erzielen, muÿ ein s
hneller undsimpler Algorithmus eingesetzt werden, der gegen Ausreiÿer in den Daten stabil sein muÿ.Um einen sol
hen Algorithmus zu erstellen, steht die Arbeitsgruppe mit dem Team an derTe
hnis
hen Universität Wien in Verbindung, die für die E
htzeitdatenreduktion für PACS,einem Instrument für den Satelliten FIRST mit glei
hen FIR-Detektoren, verantwortli
hist.Um den hohen Datendur
hsatz errei
hen zu können, muÿ der Algorithmus für die Platt-form, auf der er zum Einsatz kommen soll, optimiert werden. Hierzu ist ein E
htzeitsystemauf der Basis eines Power-PCs mit VxWorks-Betriebsystem 
harakterisiert worden. DasE
htzeitverhalten diese System ist hervorragend, jedo
h liefert der zugehörige C-Compiler(GNU) weniger s
hnellen Code als z. B. der GNU-C-Compiler für einen Intel-Prozessor.
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Daher wird als Alternative ein Intel-basierter PC mit einem e
htzeit-fähigen Linux (RTAI)getestet werden. Ein weiterer Vorteil eines Linux-System ist die Lizenzfreiheit, die einenunproblematis
hen Austaus
h von Hardwarekomponenten erlaubt.Hers
hel Spa
e Observatory � PACS: Im Rahmen des von der ESA (European Spa
e Agen-
y) geplanten �Hers
hel Spa
e Observatory� (früher FIRST) beteiligt si
h die UniversitätJena in einem internationalen Konsortium aus Fors
hungseinri
htungen und Industrie-beteiligungen an der Entwi
klung des Instruments PACS (Photodete
tor Array Cameraand Spe
trometer). Seit April 2000 erweitert und modi�ziert das AIU Jena sein Softwa-repaket DAS (Data Analysis Software) zur Akquisition, Analyse und Visualisierung derPhotodetektordaten entspre
hend den experimentellen Erfordernissen (Th. Henning, W.S
hmitt).Beoba
htungsprojekteEntstehung masserei
her Sterne: Der im Institut erstellte Katalog masserei
her Stern-entstehungsgebiete enthält alle IRAS-Punktquellen mit einem verläÿli
hen Fluÿ >500 Jybei �100�m im Rektaszensionsberei
h von 0h bis 12h. 67 Quellen erfüllen das Kriteri-um. Mit der Dur
hmusterung dieser Quellen bei (sub-)Millimeter Wellenlängen wurde diesystematis
he Untersu
hung heller IRAS-Quellen in der äuÿeren Galaxis fortgesetzt undnahezu vervollständigt. Damit werden von allen ausgewählten Quellen (sub-)Millimeter-Kontinuumskarten und Informationen über Aus�üsse vorliegen. Die Karten werden s
hritt-weise dur
h eigene NIR-Beoba
htungen und Daten von 2MASS und DENIS ergänzt.Für Strahlungstransportre
hnungen standen für folgende Sternentstehungsgebiete Meÿda-ten zur Verfügung (B. Ste
klum, Tautenburg, mit Spe
troCam-10 am 5-m-Hale-Teleskop,� = 8:8; 11:7 und 17:9�m):- W3(OH): Die Modellre
hnungen zeigen für diese Quelle und den bena
hbarten, im MIRni
ht na
hgewiesenen hot 
ore (W3(H2O)), daÿ der letztere mit A(11.7�m) � 12magtief eingebettet ist. Die thermis
he Emission des Staubes (N-Band) in W3(OH) ist miteiner räumli
hen Ausdehnung von � 200 deutli
h aufgelöst. Die kometare H ii-Region 600nord-östli
h von W3(OH) ist mit s
hwa
her di�user thermis
her Emission verbunden (Th.Henning und I. Pas
u

i mit B. Ste
klum, Tautenburg, und J. Wilson, B. Brandl, T.L.Hayward).- G 10.47+0.03: Dort be�nden si
h vier ultrakompakte H ii-Regionen (UCH iis) undein hot 
ore. Der letztgenannte ist im im MIR ni
ht na
hgewiesen, seine Relation zu denUCHiis wurde untersu
ht (Th. Henning und I. Pas
u

i mit B. Ste
klum, Tautenburg undR. Cesaroni, M. Walmsley, beide Florenz).- Beoba
htungen mit adaptiver Optik: G 11.11�0.40 und G 341.21�0.21: Die bei-den Sternentstehungsregionen werden mit Hilfe von Radiodaten, Polarisationsdaten undinsbesondere NIR-AO-Beoba
htungen sehr genau untersu
ht. Im Fall von G 11.11�0.40gelang es, den anregenden O-Stern zu identi�zieren (Th. Henning, R. Klein mit M. Feldt,Heidelberg und B. Ste
klum, Tautenburg).Staubspektroskopie: Im Rahmen der Auswertung von ISO-Spekren (ISOPHOT-S) wurdebei tief eingebetteten Quellen na
h Hinweisen auf die Präsenz von NH3-Eis gesu
ht. DieseEis-Banden werden i. a. von stärkeren interstellaren Banden überlagert, so daÿ bisher wenigüber die Verbreitung des NH3-Eises bekannt ist. Bei einer Reihe von Objekten (u. a. AFGL2591, W33A, W3-IRS5) wurden im Berei
h der tiefen Silikatbanden Anzei
hen für eines
hwa
he Bande bei 9.0 �m gefunden. Groÿe S
hwierigkeiten ma
ht die Festlegung einergeeigneten Basislinie im Berei
h der NH3-Bande und damit die Abs
hätzung der optis
henTiefe. Unsere Ergebnisse für W33A stimmen jedo
h angemessen mit sol
hen überein, dieauf ho
hau�ösenden ISO-SWS-Spektren beruhen (J. Gürtler, K. S
hreyer, Th. Henning,in Zusammenarbeit mit P. Ábrahám und D. Lemke, Heidelberg).Interferometrie: In Vorbereitung von Beoba
htungen ultrakompakter H ii-Regionenam VLTI (MIDI) wurden eindimensionale Strahlungstransportre
hnungen an unters
hied-li
hen Modellquellen dur
hgeführt. Das ges
hah mit dem Ziel der Untersu
hung zirkumstel-
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larer Staubverteilungen und der Multiplizität masserei
her Sterne. Die Modellre
hnungendienten au
h dem Verständnis, wel
he Quellenparameter aus realen Visibility-Messungenhergeleitet werden können. Auf dieser Basis wurde eine Quellenliste erstellt (I. Pas
u

i,Th. Henning in Zusammenarbeit mit B. Ste
klum und H. Linz, Tautenburg, M. Feldt,Heidelberg, und L. Kaper, Amsterdam).SIRTF-Lega
y-Programme: Th. Henning war an der Ausarbeitung mehrerer Lega
y-Proposals beteiligt. Das Programm �The Formation and Evolution of Planetary Systems:Pla
ing Our Solar System in Context� (PI: M. Meyer) war erfolgrei
h. Gegenwärtig läufteine intensive Vorbereitung zur Erstellung einer Quellenliste.4.3 LaboratoriumsastrophysikEigens
haften von kohlensto�haltigen Nanoteil
henDie Untersu
hungen zur Struktur und den optis
hen Eigens
haften von kohlensto�haltigenTeil
hen konzentrierten si
h im Jahr 2000 auf die Fortsetzung der IR-Matrixisolationsspek-troskopie von Siliziumkarbidpartikeln und auf theoretis
he Studien der Li
htstreuung anAggregaten aus Kohlensto�partikeln.Bei den Karbidteil
hen, die in unserem Experiment mit Hilfe einer laserinduzierten Pyroly-se aus der Gasphase kondensiert werden, wurde im letzten Jahr der E�ekt des Einbaus vonSti
ksto�atomen auf die IR-Absorptionseigens
haften untersu
ht. Die Matrixisolation derPartikel in einer Argon-Eiss
hi
ht erlaubte dabei die Untersu
hung von kalten und isolier-ten Teil
hen. Es wurden systematis
he Messungen sowohl im Berei
h der Phononenabsorp-tionsbande (8�13 �m) als au
h im NIR-Berei
h dur
hgeführt. In letztgenanntem zeigen diePartikel starke Absorption dur
h freie Ladungsträger infolge der Dotierung des SiC-Gittersmit Sti
ksto�atomen. Darüber hinaus gelang im letzten Jahr au
h die Erzeugung und IR-spektroskopis
he Analyse von reinen Siliziumnitrid-Teil
hen. Diese zeigen im Gegensatzzu den SiC-Partikeln keine kristalline Ordung. Ihre IR-Signatur weist Ähnli
hkeiten miteiner Absorptionsbande im IR-Spektrum von AGB-Sternen mit hohem Masseverlust auf(D. Clément, H. Muts
hke, Th. Henning).Im Rahmen der in diesem Jahr begonnenen DFG-Fors
hergruppen-Projekte wird die fürdie oben bes
hriebenen Experimente genutzte Apparatur derzeit umgerüstet. In Zukunftsollen hiermit Versu
he zur Kondensation von Kohlensto�partikeln dur
hgeführt werden(H. Muts
hke, Th. Henning, D. Clément).Zu den optis
hen Eigens
haften von Partikeln und Aggregaten aus amorphem Kohlen-sto� wurden in Zusammenarbeit mit dem 1. Physikalis
hen Institut der RWTH Aa
henModellre
hnungen dur
hgeführt. Hierzu wurden in unserem Institut bestimmte optis
heMaterialdaten sowie das Modell von Gerardy und Ausloos für die Streueigens
haften vonAggregaten kugelförmiger Partikel benutzt. Die Ergebnisse dieser Re
hnungen zeigten, daÿdie Absorptionseigens
haften bei stark graphitis
hen Kohlensto�teil
hen erhebli
h von derAggregatmorphologie abhängen. Bei weniger graphitis
hem Material ist die Abhängigkeitdagegen nur s
hwa
h. Auÿerdem wurden E�ekte der Koaleszenz (Verwa
hsung der Einzel-teil
hen) anhand von Grenzfällen simuliert (M. Quinten, H. Muts
hke, Th. Henning mitU. Kreibig, Aa
hen).IR-Spektroskopie von Oxidteil
henOxide der Metalle Aluminium, Magnesium, Titan, u. a. sind die ersten Kondensate insauersto�rei
hen Sternatmosphären z. B. von AGB-Sternen. Ihr Vorkommen zeigt si
h inder Anwesenheit von IR-Emissionsbanden in den Spektren sol
her Sterne. Als Beitrag zurIdenti�kation dieser Banden wurden im letzten Jahr in Zusammenarbeit mit dem Astrono-mis
hen Institut der Universität Wien spektroskopis
he Messungen an synthetis
hen undnatürli
hen Spinell-Kristallen mit vers
hiedenen Al/Mg-Verhältnissen dur
hgeführt. Dar-aus wurden optis
he Materialkonstanten bestimmt, die für die Modellierung der Sternat-mosphären zur Verfügung stehen. Erste Verglei
he bere
hneter Spektren mit einem neuabgeleiteten mittleren Pro�l der �13�m-Absorptionsbande� von AGB-Sternen bestätigendie Hypothese der Kondensation von Spinellpartikeln in sol
hen Sternatmosphären (D.Fabian, H. Muts
hke mit Th. Pos
h, F. Kers
hbaum, Wien).
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In einem Projekt im Rahmen der Fors
hergruppe �Laborastrophysik� sollen diese Unter-su
hungen mit Hilfe der Matrixisolationsspektroskopie weitergeführt werden. Hierbei wirddie Kondensation der Oxidteil
hen aus der Gasphase einbezogen werden, um mögli
hst rea-listis
he Zusammensetzungen und Kristallstrukturen studieren zu können (H. Muts
hke,D. Fabian).Experimentelle Studien zum SilikatstaubErste Studien von Sol-Gel-Syntheseprodukten, die unter de�niertem Sauersto�partialdru
kauf die Herstellung Fe-haltiger Mg-Silikate zielten, zeigten Entmis
hungen und örtli
h be-grenzte Reduktion der Eisenionen bis zur metallis
hen Phase. Als Ursa
he wurden un-ters
hiedli
he Kohlensto�konzentrationen in der SOL-GEL-Probe während der Sinterstufeerkannt.Die Untersu
hungen der über Sol-Gel-Synthese hergestellten Mg-Silikate lieÿen ein deut-li
h verändertes Kristallisationsverhalten gegenüber den dur
h Abs
hre
ken von S
hmelzengewonnenen amorphen Silikaten erkennen. Der Unters
hied konnte auf die in den Sol-Gel-Proben verbleibenden Si�OH-Bindungen zurü
kgeführt werden. Diese wirken wie Netz-werkwandler und erniedrigen die Viskosität der Silikate, wodur
h die Bewegli
hkeit derstrukturellen SiO4-Basiseinheiten und der eingebauten Metallionen erhöht und die Kri-stallisationstemperatur abgesenkt wird. Die ermittelten Aktivierungsenergien für die Kri-stallisation der Sol-Gel-Silikate sind daher um 
a. 30% niedriger als die für Glas- bzw.Smoke-Proben bestimmten Werte. Bei der Su
he na
h Me
hanismen zur Erklärung der be-oba
hteten kristallinen Silikatphasen im zirkumstellaren Staub könnten Si�OH-Bindungeneine S
hlüsselrolle spielen (C. Jäger, J. Dors
hner).Die bereits im letzten Jahr begonnenen Bestrahlungsversu
he (in Zusammenarbeit mit demInstitut für Festkörperphysik der Universität Jena) zum Phasenübergang kristallin/amorphwurden fortgeführt. Es kamen He+- und Ar+-Ionen mit Energien von 150 bzw. 400 keVmit vers
hiedenen Bestrahlungsdosen zum Einsatz. Erste Erfolge bei der Amorphisierungvon kristallinem Enstatit wurden mit 400-keV-Ar+-Ionen erzielt, und die kritis
he Amor-phisierungsdosis konnte auf 
a. 3�1014 Ionen/
m2 eingegrenzt werden. Die Untersu
hungenhaben gezeigt, daÿ hauptsä
hli
h die nukleare Energieübertragung für die Amorphisierungder kristallinen Struktur verantwortli
h ist. Na
hfolgende Versu
he mit He+-Ionen habenbewiesen, daÿ au
h mit lei
hteren Ionen dur
h Erhöhung des Verhältnisses von nuklea-rer zu elektronis
her Energiedeponierung in Verbindung mit sehr hohen Dosen (1 � 1018Ionen/
m2) eine Amorphisierung errei
ht werden kann. Zum Studium des Phasenübergangsin umgekehrter Ri
htung (amorph/kristallin) wurden Experimente mit den glei
hen Ionenim selben Energieberei
h begonnen. Die Targettemperatur wurde auf 600 ÆC erhöht. Dieersten Versu
he haben angedeutet, daÿ für diesen Phasenübergang ein höheres Verhältnisvon elektronis
her zu nuklearer Energiedeponierung nötig ist. Von weiteren Versu
hen mithöheren Bes
hleunigungsenergien (� 1 MeV, He+-Ionen, Ne+-Ionen) erwarten wir wi
hti-ge Erkenntnisse zur Präzisierung dieser Aussage (C. Jäger, D. Fabian, J. Dors
hner, Th.Henning).Erweiterung der IR-Spektroskopie astrophysikalis
h relevanter FestkörperDie IR-Spektroskopie an astrophysikalis
h interessanten Materialien mit begleitender Ana-lytik wurde fortgesetzt und auf wasserhaltige Silikatminerale (Chlorite, Serpentin, Talk,Montmorillonit, Chrysotil) sowie auf Karbonatmineralien ausgedehnt. IR-Tieftemperatur-messungen (bis 10 K) wurden an Pulverproben sowie an Dünns
hli�en der OlivinmineraleForsterit, Olivin und Fayalit sowie an Chlorit dur
hgeführt (D. Fabian, C. Jäger, J. Dor-s
hner, W. Teus
hel, G. Born).Dur
h die Identi�kation der Extended Red Emission dur
h Silizium-Nanokristalle sindgenerell ni
htoxidis
he Si-haltige Festkörper als mögli
he Staubkonstituenten interessantgeworden. Zur experimentellen Überprüfung von Anregungen in der Literatur, in denenauf Eisensili
ide zur Erklärung unidenti�zierten Banden verwiesen wird, wurden die IR-optis
hen Eigens
haften von Fe-mono- und Fe-disili
id in das Meÿprogramm aufgenommen.



548 Jena: Astrophysikalis
hes Institut und Universitäts-Sternwarte
Untersu
hungen zu den optis
hen Eigens
haften von FeSi und FeSi2 im UV/VIS sowie imIR-Berei
h wurden dur
hgeführt und mit FIR Tieftemperaturmessungen (bis 10 K) an KBrPresslingen beider Verbindungen erweitert (C. Jäger, H. Muts
hke, G. Born, W. Teus
hel).Li
htstreuung an StaubaggregatenDie dur
h ein DFG-Projekt im Rahmen des S
hwerpunktsprogramms �Physik der Stern-entstehung� in Jena im Vorjahr begonnenen Li
htstreumessungen an agglomierten SiO2-Monospheres wurden zunä
hst am vorhandenen experimentellen Aufbau fortgesetzt. DieAuswertung und Ergebnispublikation erfolgte hauptsä
hli
h dur
h G. Wurm, der im Rah-men des Emmy-Noether-Programms der DFG zu einem zweijährigen Fors
hungsaufent-halt am Laboratory for Atmospheri
 and Spa
e Physi
s (LASP) in Boulder, Colorado,weilt, dur
h die vorgesehene Rü
kkehr na
h Jena aber weiterhin mit dem Jenaer Labor-programm verbunden bleibt. Die bisherigen Streuexperimente zeigen, daÿ die mittlerenoptis
hen Eigens
haften (Messungen an einem Teil
henstrahl!) der fraktalen Aggregate imGröÿenberei
h zwis
hen 2 und 28 agglomerierten Monospheres hinsi
htli
h Extinktion undPolarisation denen der monomeren Bausteine sehr ähnli
h sind (G. Wurm, L. Heim, T.Göhzold).Im Jahre 2000 wurde aus dem bisherigen Laboraufbau zur Messung von Streuli
ht aneinem Agglomeratstrahl eine Anlage mit gröÿerer me
hanis
her Stabilität, verbesserterJustierbarkeit und Meÿgenauigkeit sowie e�ektiverer Meÿwertgewinnung ges
ha�en. Dasli
htdi
hte Gehäuse und der stabilere Aufbau bieten eine stärkere Isolation gegen äuÿereStörein�üsse. Weiterhin wurde der erfaÿbare Berei
h der Streuwinkel ausgedehnt und läÿtjetzt Messungen im Intervall 10 bis 170 Æ) zu. Weiterhin kann bei mehreren Streuwinkelnund in beiden Polarisationsri
htungen glei
hzeitig und damit wesentli
h zeitökonomis
hergemessen werden kann. Die Anlage be�ndet si
h derzeit im Erprobungszustand (W. Teu-s
hel).Mit dieser Anlage sollen zunä
hst weitere Messungen an Strahlen von Teil
henaggrega-ten ausgeführt werden, um den bisher sehr einges
hränkten Parameterberei
h hinsi
ht-li
h Monomer- und Aggregatgröÿe, Material und Wellenlänge auszuweiten. Dabei wirdder Strahl aus CCA-Teil
hen im Rahmen der bei CODAG entwi
kelten Agglomerations-te
hnik mit Hilfe einer Turbomolekularpumpe gewonnen. Die Anlage soll weiterhin ex-perimentelle Erfahrungen auf dem Wege zur Messung des Li
htstreuverhaltens einzelnerTeil
henagglomerate vermitteln, die das Teilprojekt �Agglomerate und Li
htstreuung� derim Beri
htsjahr gegründeten DFG-Fors
hergruppe �Laboratoriumsastrophysik� zum Zielhat (G. Wurm, J. Dors
hner, W. Teus
hel).Astronomis
h relevante Eigens
haften fraktaler Teil
henagglomerateDie Ergebnisse des im Oktober 1998 auf dem Spa
e Shuttle Dis
overy ge�ogenen Mi-krogravitationsexperiments CODAG (Cosmi
 Dust Aggregation) zeigen erstmals, daÿ dertheoretis
h vorhergesagte Prozeÿ der dur
h Browns
he Bewegung im dünnen Gas verur-sa
hten Staubagglomeration tatsä
hli
h zu einem Wa
hstum der Staubpartikel führt. Diesi
h dabei bildenden Aggregate zeigen fraktale Struktur mit einer unerwartet niedrigenfraktalen Massendimension von 1.3. Verantwortli
h für diese kettenförmige Strukturen isthö
hstwahrs
heinli
h die (bei CODAG beoba
htete) Browns
he Rotation der Staubteil-
hen, die zu einer Symmetriebre
hung führt und groÿe Stoÿparameter bevorzugt. ErsteComputersimulationen bestätigen diesen E�ekt (J. Blum und das CODAG-Team).Geräteentwi
klung für Weltraumexperimente und andere AnwendungenSeit Mai 2000 werden vom Deuts
hen Zentrum für Luft- und Raumfahrt Vorbereitungs-arbeiten zum Projekt ICAPS (Intera
tions in Cosmi
 and Atmospheri
 Parti
le Systems)gefördert. Mit diesen Arbeiten sollen die wissens
haftli
hen und te
hnis
hen Grundlagenfür dieses multinationale Programm gelegt werden, das auf der Internationalen Raumsta-tion dur
hgeführt werden soll. Unter anderem sind dies Entwi
klungsarbeiten zur Erzeu-gung makroskopis
her, ho
hporöser Staubagglomerate, mit denen eine Vielzahl von Expe-rimenten unter S
hwerelosigkeitsbedingungen ausgeführt werden sollen, z. B. me
hanis
he
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Festigkeitsuntersu
hungen, Kollisionsexperimente, Impaktversu
he, Li
htstreumessungenund Verfestigung dur
h Sintern. Aus astrophysikalis
her Si
ht werden davon wi
htige Hin-weise zur Planetesimalbildung (Runaway-Wa
hstum), zur Chondrenentstehung und zurEntstehung und Morphologie von Regolithober�ä
hen kleiner Himmelskörpern erwartet.Einen weiteren S
hwerpunkt der ICAPS-Vorbereitungsarbeiten bilden Ausarbeitung undKoordinierung der vielfältigen wissens
haftli
hen Zielsetzungen und deren te
hnis
he Rea-lisierungsmögli
hkeiten (J. Blum, Th. Henning, T. Poppe).Die 1999 begonnenen Arbeiten zur Entwi
klung des optis
hen Partikelanalysators PA-TRICIA (Parti
le Tra
king by Mi
ros
opi
al Imaging and Correlation for In-situ Analy-sis) wurden 2000 fortgesetzt. Dieses mit DLR-Mitteln geförderten Te
hniktransferprojektsoll unter Verwendung von in der Weltraumfors
hung entwi
kelten Te
hniken zu einemin Wissens
haft und Industrie vielfältig einsetzbaren Gerät zur optis
hen Partikel- undPartikelströmungsanalyse führen. Im Beri
htszeitraum wurde ein tragbarer Prototyp her-gestellt, der die Meÿprinzipien veri�zierte. Ferner wurde eine Softwareentwi
klung sowohlzur Gerätesteuerung als au
h zur Bildauswertung begonnen und ist weit fortges
hritten.Die Su
he na
h Anwendern und Partnern zur Vermarktung des Geräts, des damit verbun-denen Patents, der Software und der Bauweise wurde dur
h gezielte Kontaktaufnahme zumögli
hen Interessenten und dur
h eine Präsentation auf den Internetseiten des Institutsbegonnen. In Bezug auf mögli
he Anwendungen sind Testmessungen hervorzuheben, dieim Rahmen des Projektes MENAPA II (Metallis
he Nanopartikel) an einem Aufbau zurProduktion ho
hporöser Silberpartikel am IFAM (Fraunhofer-Institut für Fertigungste
h-nik und angewandte Materialwissens
haft) vorgenommen wurden. Ziel ist es, ein Verfahrenzur Prozeÿüberwa
hung bereitzustellen, um die Herstellung der Partikel zu optimieren. DieAnpassung des Partikelanalysators an diese Anwendung wird dur
h einen Auftrag der TUCottbus (Prof. Dr. C. Egbers) �nanziert und führte im Oktober zur Anstellung von Dipl.-Phys. René Krieg, der die damit verbundenen Arbeiten ausführt. Der Partikelanalysatorist am �Tag der Raumfahrt� im Planetarium in Jena ö�entli
h ausgestellt und vorgeführtworden (T. Poppe).Im Rahmen des ICAPS-Programms ist ein Staubdispergierer entworfen und in Auftraggegeben worden, der na
h dem Prinzip des Zahnradstaubstrahldispergierers funktioniert,jedo
h im Gegensatz zu früheren Geräten einen weitaus gröÿeren Staubvorrat aufnehmenkann. Ebenfalls in Bezug auf die Vorarbeiten zu ICAPS ist die Beteiligung an einem Mi-krogravitationsexperiment von Studenten der TU Brauns
hweig zu sehen, das von Prof.Dr. K.-H. Glaÿmeier und Dipl.-Phys. H. Nübold betreut wurde und si
h der Aggregationmagnetis
hen Staubes widmet. Hierfür wurde ein pyrote
hnis
her Staubdispergierer ent-wi
kelt, gebaut und zur Verfügung gestellt, der im Gegensatz zu einem Vorläufermodella
ht statt eines Staubeins
husses in eine Vakuumkammer erlaubt und si
h auf den Para-bel�ügen im Oktober bewährt hat. Ferner steht dur
h die Mitwirkung an dieser Arbeitmittlerweile ein erfolgrei
h erprobter Grundaufbau für die Parabel�üge, die im Rahmendes ICAPS-Programms für Anfang 2002 geplant sind, zur Verfügung (T. Poppe).5 Diplomarbeiten, Dissertationen, Habilitationen5.1 DiplomarbeitenH. Knoll: Matrixisolationsspektroskopie von Phenanthren
lustern5.2 DissertationenA. Braatz: Über die optis
hen Eigens
haften präsolarer DiamantenL.-O. Heim: Dynamis
he und statis
he Messungen interpartikulärer Kräfte zwis
hen mi-krometergroÿen Staubteil
hen, Stoÿsimulationen und deren astrophysikalis
he Anwen-dungen5.3 HabilitationenS. Pfalzner: Hierar
hi
al Tree
odes for Collisional and Hydrodynami
al Systems
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6 Tagungen und Projekte am Institut6.1 Tagungen und VeranstaltungenDas Institut organisierte gemeinsam mit dem MPI für Astronomie die internationale Ta-gung �Star Formation 2000� auf S
hloÿ Ringberg (Juni). Das Institut war im OktoberGastgeber eines Meetings des PACS-Konsortiums. Im Rahmen der DFG-Fors
hergruppewurden eine Reihe von Kolloquien veranstaltet. Th. Henning bestritt einen der Erö�nungs-vorträge für das �Jahr der Physik� in Berlin.6.2 ProjekteIm Jahr 2000 liefen folgende Drittmittelthemen:J. Blum: Intera
tions in Cosmi
 and Atmospheri
 Parti
le Systems (ICAPS) (ESA)J. Blum/H.-J. Butt, Mainz: Dynamis
he und statis
he Messungen interpartikulärer Kräf-te zwis
hen �m-groÿen Staubteil
hen, Stoÿsimulationen und deren astrophysikalis
heAnwendungen (DFG)J. Blum/Th. Henning: Experiment zur Aggregation kosmis
hen Staubes (CODAG � 2.Phase) (DLR, Fortsetzung)J. Dors
hner: Präparation von Analogmaterialien des kosmis
hen Staubes über Sol-Gel-Synthese (DFG)J. Dors
hner: FIR-Spektroskopie von Laboranalogprodukten des kosmis
hen Staubes(DFG)J. Dors
hner: Agglomerate und Li
htstreuung. TP10, DFG-FGLATh. Henning: Mikrophysikalis
he Staubentwi
klungsprozesse beim protostellaren Kollaps(DFG)Th. Henning/J. Blum: Labor- und Entwi
klungsarbeiten im Rahmen der astrophysikali-s
hen Fragestellungen des internationalen Mikrogravitationsfors
hungsprogrammsICAPS (Intera
tions in Cosmi
 and Atmospheri
 Parti
le Systems) (DLR/BMBF)Th. Henning: Astrophysikalis
he Modellierung � 
hemis
he Entwi
klung protoplanetarerS
heiben. TP3, DFG-FGLATh. Henning/Fr. Huisken: Spektroskopie von Polyaromatis
hen Kohlenwassersto�en zurIdenti�kation der Di�usen Interstellaren Banden (DFG)Th. Henning/K.M. Menten: Zirkumstellare S
heiben um Herbig Ae/Be-Sterne (DFG)Th. Henning/H. Muts
hke: Struktur, Dynamik und Eigens
haften von Molekülen undStaubteil
hen im Weltraum (TMWFK)Th. Henning/A. Poglits
h: Photodissoziationsgebiete im Li
hte verbotener FIR-Linien:Abbildende Spektroskopie mit FIFILS auf SOFIA (DFG)Th. Henning/G. Rüdiger: Zweidimensionale Akkretionss
heiben im äuÿeren Magnetfeld(DFG)Th. Henning/Rens Waters: Theoreti
al and experimental investigations of light s
atteringby heterogeneous non-spheri
al 
osmi
 grains (INTAS)Th. Henning/S. Wolf: Magnetis
he Felder und Sternentstehung: Bok-Globulen als eineFallstudie / Beoba
htungsreise (DFG)R. Klein: Beoba
htungsreise zum James Clerk Maxwell Teles
ope auf dem Mauna Kea,Hawaii (DFG)W. Kley/Th. Henning: Entstehung von masserei
hen Planeten in Akkretionss
heiben (DFG)H. Muts
hke: Infrarot-Spektroskopie isolierter oxidis
her Submikrometer-Teil
hen. TP9,DFG-FGLA
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H. Muts
hke: Bere
hnung von Extinktionsspektren von Nebeltröpf
hen (Daimler ChryslerAG)H. Muts
hke/Th. Henning: Kohlensto�strukturen (Degussa AG)H. Muts
hke/Th. Henning: IR-Matrixisolationsspektroskopie an Siliziumkarbid- und Sili-ziumnitrid-Nanoteil
hen (DFG)H. Muts
hke/Th. Henning: Gasphasen-Kondensation von Kohlensto�-Nanopartikeln undihre strukturelle Charakterisierung. TP8, DFG-FGLAW. Pfau/Th. Henning/B. Ste
klum (Tautenburg): Bau der thermis
hen InfrarotkameraTIMMI 2 für den Wellenlängenberei
h 10 bis 20�m (BMBF Verbundfors
hung)W. Pfau/B. Ste
klum: Ultrakompakte H ii-Gebiete als Indikatoren für den Entstehungs-prozeÿ masserei
her Sterne (DFG)W. Pfau/B. Ste
klum/Th. Henning: 10-�m-Weitfeld-Kamerasystem als Meÿeinri
htungzur Interferometrie am Large Bino
ular Teles
ope (LBT) (BMBF)T. Poppe: Stoÿexperimente mit Membranen (Bos
h GmbH)T. Poppe: Menapa II: Anpassung des Partikelanalysators PARTRICIA (TU Cottbus)T. Poppe/G. Wurm: Te
hnis
he Realisierung eines kontaktfreien, mikroskopis
h abbilden-den �one-line� Partikelanalysators (DLR)W. S
hmitt/Th. Henning: FIRST/PACS-ICC (DLR)K. S
hreyer: Eine Su
he na
h massenrei
hen protostellaren Molekülwolkenkernen in derUmgebung von hellen Infrarot-(IRAS)-Objekten (DFG)B. Ste
klum/Th. Henning: Ho
hau�ösende polarimetris
he Untersu
hungen junger stella-rer Objekte (DFG)G. Wurm: Emmy-Noether-Na
hwu
hsgruppe (DFG)G. Wurm/J. Dors
hner: Messung winkelabhängiger Li
htstreuung an mikrometergroÿenStaubaggregaten und deren Anwendung in astrophysikalis
hen Umgebungen (DFG)7 Auswärtige Tätigkeiten7.1 Nationale und internationale TagungenJ. Blum:COSPAR, Wars
hau (Polen), Juli. 2 VorträgeISS-Konferenz, Sorrento (Italien), September. VortragAG-Tagung, Bremen, September. VortragDrop Tower Days, Bremen, Oktober. VortragDPS-Tagung, Pasadena (USA), Oktober. PosterJ. Dors
hner:AMICO 2000 (AG-Frühjahrstagung), Nördlingen, MaiAG-Tagung Bremen, SeptemberPaneth-Kolloquium 2000, Nördlingen, Oktober. VortragTh. Henning:Tagung �Disks, Planetesimals, and Planets�, Tenerifa/Spanien, Januar. Vortrag undPosterTagung �ISO Beyond the Peaks�, 2nd ISO Workshop on Analyti
al Spe
tros
opy,Villafran
a/Spanien, Februar. Eingeladener VortragTagung �IAU Symposium 200�, Potsdam, April. Eingeladener VortragTagung �High-Mass Star Formation: An Origin in Clusters�, Volterra/Italien, Mai.Eingeladener VortragTagung �Laboratory Astrophysi
s�, Bern, Mai. Eingeladener Vortrag
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hloÿ Ringberg, Juni. VortragTagung �Observation, Analysis and Theory of Astronomi
al and Laboratory Spe
tra�,Canterbury, September. Eingeladener VortragTagung �Modes of Star Formation�, Heidelberg, Oktober. Eingeladener VortragTagung �Herbig Ae/Be Stars�, Amsterdam, Oktober. Eingeladener VortragTagung �The Promise of FIRST�, Toledo, Dezember. VortragR. Klein:Calar Alto Kolloquium, Heidelberg, März. VortragJoint Astronomy Seminar am JAC, Hilo, Hawaii, September. VortragISO-Splintermeeting, AG-Tagung, Bremen, September. VortragPlasma 2000, Lexington, Kentu
ky , November. PosterH. Muts
hke:Atomi
 and Mole
ular Data for Astrophysi
s: New Developments, Case Studies andFuture Needs. Joint Dis
ussion at the 24th meeting of the IAU. Man
hester, August.Eingeladener Vortrag11th European Conferen
e on Diamond, Diamond-Like Materials, Carbon Nanotubes,Nitrides and Sili
on Carbide, Porto, September. PosterI. Pas
u

i:NEON S
hool, Calar Alto, JuliSummer S
hool on Spa
e and Groundbased Opti
al/Infrared Interferometry, Leiden,SeptemberW. Pfau:Calar-Alto-Kolloqium, Heidelberg, MärzInternational Conf. on Hands-on Universe and Global Edu
ation. Mün
hen, Juli. Ein-geladener VortragAG-Tagung, Bremen, SeptemberH.-G. Reimann:SPIE Conferen
e 4008, Opti
al and IR Teles
ope Instrumentation and Dete
tors.Mün
hen, März. VortragH. Relke:SPIE Conferen
e 4009, Advan
ed Teles
ope and Instrumentation Control Software.Mün
hen, März. PosterDIVA-Tre�en, Heidelberg, NovemberW. S
hmitt:FIRST-PACS Consortium Meeting 10, Instituto de Astro�si
a de Canarias, La Lagu-na, Tenerife/Spanien, AprilR. S
hieli
ke:AG-Tagung, Bremen, SeptemberErhard-Weigel-Kolloquium, Jena, DezemberG. Wurm:Fifth International Conferen
e on Light S
attering by Nonspheri
al Parti
les, Halifax,Canada, August. Vortrag7.2 Vorträge und GastaufenthalteJ. Blum:Physikalis
hes Kolloquium, TU Brauns
hweig, OktoberTh. Henning:Vortrag im Physikalis
hen Kolloquium, Universität Göttingen, FebruarVortrag im Physikalis
hen Kolloquium, TU Brauns
hweig, MaiVortrag im Physikalis
hen Kolloquium, ETH Züri
h, JuniErö�nungsvortrag �Jahr der Physik�, Berlin, Januar
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R. Klein:Arbeitsaufenthalte am MPE (Gar
hing) wegen FIFI-LS, April, Mai, Juni und AugustDatenreduktion von PdB-Beoba
htungen von UCH ii-Gebieten, IRAM (Grenoble),JuniW. Pfau:Interferometer für die Astronomie. Jenaer Carl-Zeiss-Optikkolloquium, JanuarFremde Planeten im All. Ö�entli
her Vortrag, AG-Tagung Bremen, SeptemberW. S
hmitt:Arbeitsaufenthalte am Max-Plan
k-Institut für extraterrestris
he Physik: 08.�12.05.,26.�30.06., 28.08.�01.09. und 15.�17.11.G. Wurm:Gastaufenthalt am Laboratory of Atmospheri
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e Physi
s (LASP), Boulder,Colorado, USA (im Rahmen des Emmy-Noether-Programms der DFG), ganzjährig7.3 Beoba
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hreyer:Mt. Graham/AZ, Messungen am Heinri
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htungen masserei
her Sternentstehungsgebiete zur Komplettierung des (sub-)mm-Surveys heller IRAS-Quellen bei 850 und 450�m, JCMT mit SCUBA, SeptemberH.-G. Reimann, H. Relke:ESO La Silla 3.6-m-Teleskop. Erste Inbetriebnahme TIMMI 2-Kamera, MaiH. Relke:ESO La Silla 3.6-m-Teleskop. Anbau des Detektors für TIMMI 2, Juli/AugustESO La Silla 3.6-m-Teleskop. Zweite Inbetriebnahme TIMMI 2-Kamera, erste Beob-a
htungen am 06.�11.10. September/Oktober8 Verö�entli
hungen8.1 Beiträge in referierten Zeits
hriftenÁbrahám, P., Leinert, C., Burkert, A., Henning, Th., Lemke, D.: Far-infrared Photometryand Mapping of Herbig Ae/Be Stars. Astron. Astrophys. 354 (2000), 965�982Blum, J.: Laboratory Experiments on Preplanetary Dust Aggregation. Spa
e S
i. Rev. 92(2000), 265�278Blum, J., Wurm, G.: Experiments on Sti
king, Restru
turing and Fragmentation of Pre-planetary Dust Aggregates. I
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her, O.: Multi-Wavelength Imaging of thePe
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ular Ridge Nebula BBW 192E. Astron. Astrophys. 353 (2000),153�162Fabian, D., Jäger, C., Henning, Th., Dors
hner, J., Muts
hke, H.: Steps toward InterstellarSili
ate Mineralogy, V. Thermal Evolution of Amorphous Magnesium Sili
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htsartikelBe
kwith, S., Henning, Th., Nakagawa, Y.: Dust Properties and Assembly of Large Parti
-les in Protoplanetary Disks. In: Boss, A., Mannings, V., Russell, S.S. (eds.): Protostarsand Planets IV. Univ. Arizona Press, Tu
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